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Unterrichtung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung Cottbus zum Stand der 
Neustrukturierung der BTU 
Cottbus - Senftenberg 
 
am 25. September 2013 
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SCHAFFUNG DER ORGANE 

• Beginn der BTU Cottbus – Senftenberg am  
  01.07.2013, Basis: ErrichtungsG 
• Gründungssenat und erweiterter 

Gründungssenat werden am 17.10.2013 
gewählt, Basis: Gesetz und neue 
Wahlordnung 

• Findungskommission erarbeitet Vorschläge 
• Nach Konstituierung der Gremien Einigung 

mit Wissenschaftsministerin über neuen 
Gründungspräsidenten/in erforderlich  

01 · Schaffung der Organe 
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COLLEGE 

• Entsprechend ErrichtungsG als zentrale 
Einrichtung geschaffen 

• Finanzierung steht 
• Aufgabe des College: 
 Studierenden-Marketing 
 Förderung von Studienbewerbern 

insbesondere in MINT-Fächern, auch für 
Bewerber mit beruflicher Bildung  

 Begleitung von Förder-Studierenden im 
1. Semester 

02· College 
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INTERNE NEUORDNUNG 

• Bis Ende 2014 
• Optimierung der Verwaltung mit externem  

Organisationsgutachten  

• Studiengänge überprüfen mit dem Ziel klarer Profile 
(anwendungsorientiert und universitär) und 
inhaltlicher Schwerpunkt-Orientierung (Energie, 
Mensch, Umwelt) 

• Selbstverwaltungsstruktur (inkl. Schools) neu 
formieren 

•  Mittelfristig  
• Forschung stärken 

• Personalstruktur verändern 

• Leistungsorientierte Mittelverteilung erneuern 

•   

03 · Neuordnung nach §14 des ErrichtungsG 
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Studienanfänger / Gesamtzahl 
Studierender im WS 2012/13 

06 · BEWERBERZALHEN 
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BEWERBERZAHLEN für  
WS 13/14 

06 · BEWERBERZAHLEN 
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KOSTEN DER FUSION 

  

•Etwa 1,5 Mio. Euro sind bisher an 
 direkten Kosten zu erwarten: 

»Technische Kosten (z. B. bessere 
Leitungsverbindungen zw. Cottbus 
und Senftenberg) 

»Verwaltungsmodernisierung 

•Personalkosten nach dem Tarifvertrag 
 Umbau sind bisher nur in einzelnen 
 Fällen in geringem Umfang entstanden 

05 · Kosten der Fusion 
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Hochschulverträge 

• 5-Jahresverträge sehr positiv, weil sie 
Planungssicherheit der Hochschulen 
deutlich erhöhen 

• Gegenleistungen der Hochschulen: 
strukturelle Entwicklung in Forschung und 
Lehre, TT und Weiterbildung verbessern 

• Verhandlungen mit MWFK im 4. Quartal 
2013 

• Notwendiger gemeinsamer Abschluss mit 
allen Hochschulen Brandenburgs 

06 · Hochschulverträge 
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Neue Empfehlungen des 
Wissenschaftlichen Beirats 

• Übergeben an Gründungsbeauftragten am 20.9.2013 
von Vorsitzendem Dr. Krüger (IHK) 

• Untergliederung der Empfehlungen in  
• allgemeine (z.B. deutliche Reduzierung der Zahl der 

Professuren zwecks Stärkung des Mittelbaus für 
Verbesserung der Forschung) 

• fachspezifische (z.B. Maschinenbau, 
Energietechnik, Bauwesen, Mathematik, Informatik, 
Umwelttechnik, Wirtschaftswiss.) 

• Weiteres Verfahren: Interne Diskussion und 
Umsetzung bis Ende 2014 
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